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gesammelt hatte , zu Boden geworfen wurde und sich den rechten

Arm brach, “

Dur Kassizistische Geist ergritf natürlich auch alle Künste . In

[ talien war der stärkste Vertreter dieser Strömung der Graf - lüerl ,

cin reiner Konturist , völlig ornamentlos in Sprache , Psychologie

und dem Mangel an Episoden und Nebenmotiven , strenger Bo¬

obachter der drei Einheiten , programmatisch , tendenziös , von

einem pronoNcierien Lakonismus und Catonismus erfüllt , In Frank¬

reich war der einflußreichste Künstler dieser Richtung Jacques Louls

David , dessen Gemälde , zum erstenmal in der Wiedergabe der Wuf¬

ton , Cewänder , Geräte , Köpfe archäelogisch korrekt , aber kalt und

pathetisch arrangiert , mit düsterer Rhetorik sich für antike Tugend ,

Freiheit , Vaterlandsliche begeisterten . Auch wenn er Zeitgenossen

malte : den ermordeten Marat , Napolcon als Goneral und Kulser ,

Barere , wie er den " Tod des Königs fordert , wurden sie ihm unter

der Hand zu Römern . Lateinische Klarheit , römische Energie und

Bestimmtheit spricht auch aus seiner harten , männlichen , präzisen

Behandlung des Lichts und der Bewegung . Sin Zeitgenosse war

der große Talma , dessen Kunst nach den Schilderungen von Augen¬

zeugen gespielter David gewesen sein muß : seine Artlıüden wur¬

den mit der Haltung antiker Statuen verglichen und Wilhelm von

Humboldt sagte von ihm , sein Spiel sei cine ununterbrochene Folge

schöner ( 1 mälde gewesen ; er War auch gleich Thy der erste , der

in seiner Kunst vom RK 1üm historische Echtheit forderte , während

noch Garrick die Holden Shakespeares mit Puderperücke und die

griechischen Köünise In Wams und Foderhut gespielt hatte . In der

Plastik nahm der Düne Yhorwahlsen unbestritten den ersten Rang

cin . In seinem starken Talent für anmutize und klare Unirisse ,

inem bloßen Rolieftalent , kulminiert die undramatische Lang¬

weile des Klassizismus auf eine schr edle und reine Welse , Auf die

i M . SAT UT 48 10 ce a. .

Frage nach seinem Geburtstag antwortete er : „ das weiß ich nicht ;

am 8. März 1797 kaum ich zum erstenmal nach Rom ®, Sein Alexanser¬

;

zus , der jahrzchniclane dem Parthenonfries an die Dolte Sm teilt

wurde , ein technisches ATeisterwerk an Foinheit der VFormbeherr¬

schung und Strenge der Komposition , im übrieen tem peramentlos
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bis zur Gleichgültigkeit und typisierend bis zur Ununterscheidbar¬

keit , besonders in den Fraucnfiguren ganz tor und bilderbogenhaft ,

Ist ce reiner Theaterfestzug ; die „ edle Vereinfachung " Ist so Weit gu¬

Urleben , daß das Viergespann Alcxanders nur vier Llinterbeine auf¬

west . Führich erklärte , Thorwahlsen set nichts als ein Schau¬

spieler ” , Wir möchten sogar sagen : Hofschauspicler ,

Wir haben schon einmal erwähnt , daß „gotisch ‘ ‘ in der damaligen

Zeit sovicl bedeutete wie : barbarisch , roh , kunstlos , Heinrich

Meyer , nach Goethes Überzeugung der erste Fachmann seiner Zeit

in Fragen der bildenden Kunst , sagte 1799 in den „ Propyläen " , der

Anblick gotischer Gebäude reize „ zur Verachtung derjenigen , die

solche Werke hervorbraächten ‘ . Der ebenfalls mit Goethe befreun¬

dete schr einflußreiche Kunstschrifisteller Karl Ludwig Fernow

rügte an Michelangelo das \ Hervorkehren seines Eigenwillens ‘ : bei

allem Feuer sei er nie zur schönen Eintracht des Genies mit dem

Geschmacke gekommen , so wenig wie Alischylos , Dante oder Shake¬

speare , und cbenso sel es Bernini und den anderen Barockmeistern

ergangen . Die erößten Verheerungen hat der Klassizismus in der

Landschaftsmalerei angerichtet , Ihr Lichlingsvorwurf ist die stili¬

sierte Nalienische Campagna , belebt durch „ malerische ‘ * Opern¬

hriganten und einen In der Mitte grasenden Esel voll Anmut und

Würde , der direkt aus Weimar gekommen zu sein scheint ,

Ganz abseits sticht die rätsclhafte Erscheinung ( Goyas , die erst in

unseren " Tagen in ihrer hinreißenden Suggestivität und einzig¬

artigen Problematik voll gewürdigt worden ist , In seinen staunens¬

werten Gemälden und Radierungen vermählen sich Barock , Natu¬

ralismus und Impressionismus , Seine „ Capriches ‘ konzipieren ganz

im Barockgeist die Welt als Maskerade und " Traum , seine Porträts

der spanischen Königsfamilie schildern die Häßlichkeit ihrer Mo¬

delle mit einer Naturtreue , wie sie andere Maler kaum bei Privat¬

personen gewagt haben , und seine „ „ Erschießung von Straßen¬

kämpfern ‘ , die bereits den ganzen Impressionismus vorwegnimmt ,

hat bekanntlich Manet bei seiner „ Exccution de Pempereur Masxi¬

mihan * zur Vorlage gedient . Er ist , ebenso wie Herder , der Sturm

und Drang und der junge Goethe , cin Beweis dafür , daß der Im¬
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